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furter Fürstentag vom Jan. 1409 theilt L. Schmitz aus 
Cod. Vat. 3477 im Hist. Jahrb. XVI, 590 ff. mit.

146. Im Anhang zu einer Abhandlung von B. Bess 
über Joh. Falkenberg, Zeitschr. f. Kirchengesch. XVI, 385 ff., 
ist eine Anzahl von Aktenstücken aus den Jahren 1416 ff. 
mitgetheilt, darunter Berichte aus Konstanz an den Hoch­
meister des Deutschen Ordens, ein Brief K. Sigmunds 
an den Erzbischof von Riga d. d. Westminster 1416 Juni 4 
und eine Bulle MartinsV. d. d. Rom 1418 Mai 14.

147. Unter dem Titel‘Conciliuin Basiliense. Studien 
und Quellen zur Geschichte des Concils von Basel’ beginnt 
Johannes Haller mit Unterstützung der historischen und 
antiquarischen Gesellschaft von Basel ein ‘Sammelwerk be­
hufs Mittheilung der noch nicht bekannten werthvolleren 
Quellen’ zur Geschichte jenes Concils. Bd.I (Basel, Reich 1896) 
bringt nach einer Uebersicht über die vorhandene Ueber- 
lieferung eine Reihe von Briefen, die der Tegernseeer Bene- 
dictiner Ulrich Stöckel von Basel aus an seinen Abt ge­
schrieben hat, und drei Gruppen von Dokumenten, von denen 
die erste sich auf die Reformbestrebungen des Concils, die 
andere auf seinen ersten Conflict mit Eugen IV., die dritte 
auf seine Bemühungen um Union mit den Griechen und 
seinen zweiten Conflict mit der Curie bezieht. — Vier 
Aktenstücke zur Geschichte des Baseler Concils theilt 
R. Thommen im Anzeiger f. Schweiz. Geschichte 1895 
S. 213 ff. mit. M. M.

148. Gegen v. Ottenthal erweist K. U h 1 i r z in den Mit­
theil. des Inst. f. österr. Geschichtsf. XVI, 508 ff., dass die 
Urkunde Johanns XIII. für Meissen Jaffé-L. 3724 
nicht nach dem Hersfelder Privileg Jaffé-L. 3723, sondern 
nach Vorlage einer echten Urkunde gleichen Datums für 
Meissen gefälscht ist.

149. In der Zeitschr. f. Kirchengesch. XVI, 504 n. 11 
macht K. Müller darauf aufmerksam, dass die Regesten­
nummern Jaffé-L. 4916 und 5273 sich auf eine und die­
selbe Urb. Gregors VII. beziehen, welche in dem bei 
n. 5273 citierten Druck Delisle’s in besserem Text vorliegt.

150. In der Zeitschr. f. Gesch. und Alterthumsk. 
Schlesiens XXIX, 58 ff. giebt W. Schulte einen kritischen 
Neudruck der ProtektionsbulleHadrians IV. für die Breslauer 
Kirche, Jaffé-L. 10040, mit ausführlichem Commentar.


